
Daumer, Georg Friedrich: [kommt, o kommt, betrübte Seelen] (1837)

1 Kommt, o kommt, betrübte Seelen,

2 Wollen uns nicht länger quälen,

3 Fassen einen starken Muth,

4 Mit Koranen und Brevieren

5 Ein gewaltig Feuer schüren,

6 Nichts von all dem Tande schonen,

7 Lachen ob der Mönche Wuth,

8 Schleudern unsers Grams Dämonen

9 In die flackernd helle Gluth!
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